
MINISTERIUM FÜR SOZIALES,
ARBEIT, GESUNDHEIT
UND DEMOGRAFIE
 
 

ZUKUNFTSAUFGABE  
INKLUSIONSFIRMA (IF)
Regionale Informationsveranstaltung

Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Landes-
regierung Rheinland-Pfalz herausgegeben. Sie darf weder von Parteien 
noch von Wahlwerberinnen/Wahlwerbern oder Wahlhelferinnen/Wahl- 
helfern zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet werden. Auch ohne 
zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden Wahl darf die Druckschrift 
nicht in einer Weise verwendet werden, die als Parteinahme der Landes
regierung zugunsten einer politischen Gruppe verstanden werden könnte.

LAG-IF RHEINLAND-PFALZ
Die Landesarbeitsgemeinschaft Inklusionsfirmen (LAG-IF) 
ist die Interessenvertretung der Inklusionsunternehmen in 
Rheinland-Pfalz. Gemeinsam mit den LAG-IF der anderen 
Bundesländer bilden wir ein bundesweites Netzwerk von 
inklusiven Firmen und Abteilungen unter dem Dach der 
Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG-IF). Wir unterstützen, 
begleiten und vernetzen das soziale Unternehmertum 
der Inklusionsfirmen und setzen uns für dieses auf allen 
Ebenen ein. Der Gedanke der umfassenden inklusiven 
Teilhabe ist unser Antrieb.

Ansprechpartner für die Landesarbeitsgemeinschaft 
Inklusionsfirmen Rheinland-Pfalz sind:

Alexander Tränkmann, gpe gGmbH 
01511 146 64 17, alexander.traenkmann@gpe-mainz.de

Thomas Hoffmann, Polytec Integrative gGmbH 
0261 80 80 3-20, t.hoffmann@rmw-koblenz.de

Gregor Schäfer, Bürgerservice GmbH Trier 
0651 82 50-151, gregor.schaefer@bues-trier.de

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Integration von Menschen mit Behinderungen in  
die Arbeitswelt macht Fortschritte – doch viele Firmen 
zögern noch, Menschen mit einem Handicap einzustellen 
und geeignete Arbeitsplätze zu schaffen. 

Dabei sind Inklusionsfirmen gesamtwirtschaftlich und 
mit Blick auf die öffentlichen Haushalte überaus vernünf-
tig, denn: Die öffentliche Förderung der Beschäftigung 
von Menschen mit einem Handicap in einer Inklusions
firma bringt auch volkswirtschaftlich den größten 
„Nutzen“. Sie zahlen mehr Steuern und Sozialversiche-
rungsbeiträge, als sie öffentliche Zuschüsse wegen ihrer 
reduzierten Leistungsfähigkeit bekommen. 

Dies ist für uns Motivation, die Zahl an Inklusionsarbeits-
plätzen weiter auszubauen und umfassende Teilhabe 
am Arbeitsleben zu stärken. Im Sommer 2018 haben 
wir in Kaiserslautern eine landesweite Kampagne für die 
Gründung weiterer Inklusionsfirmen gestartet. Mit der 
Veranstaltung in Neuwied setzen wir unsere Aktivitäten 
fort und hoffen auf eine ebenso große Resonanz.

Nutzen Sie die Fördermöglichkeiten des Landes und das 
Angebot einer kostenlosen Erstberatung. Es lohnt sich!

Sabine Bätzing-Lichtenthäler 
Ministerin für Soziales, Arbeit, Gesundheit  
und Demografie des Landes Rheinland-Pfalz
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Montag, 9.9.2019, 17.00 bis 19.15 Uhr 
Schloss Engers, Neuwied 

#FUNKENSPRÜHER
INKLUSIONSUNTERNEHMEN MACHEN ES MÖGLICH



PROGRAMM

18.20 Uhr	� Firmenportrait 2: Hachenburger Service 
gGmbH (sozialer Träger)

18.30 Uhr	� Vortrag 3: Neues wagen mit einer  
Inklusionsfirma

	� Aktionsfelder, Gründungsschritte und  
Förderung einer Inklusionsfirma 

	 �Andreas Schneider, Schneider-
Organisationsberatung Trier

18.50 Uhr	� Firmenportrait 3: Die erfolgreichen 
Inklusionsfirmen der Stadt Worms 
(kommunaler Betrieb) 

19.00 Uhr	� Talkrunde: Erfolgreiche Unternehmens
praxis – beispielhafte Inklusionsfirmen 
aus der Region präsentieren sich im Dialog

	 �Karl-Werner Wilke, Geschäftsführer der  
B. & W. bioCARE GmbH in Dernbach / Urbach 

	 �Heike Louis, Geschäftsführerin der 
iNfORMA gGmbH Neuwied 

	� Thomas Hoffmann, Polytec Integrative 
gGmbH in Weißenthurm

	� Thomas Fritsch, Reha-Experte der Agentur 
für Arbeit Neuwied 

	 Alexander Tränkmann, Sprecher der LAG-IF

19.20 Uhr	 Schlusswort

	� Matthias Rösch, Landesbehinderten
beauftragter Rheinland-Pfalz 

19.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung und Imbiss
	� Gespräche und Kontakt mit Beteiligten  

und Experten/innen 

Moderation: Jürgen Rademacher, SWR

Die Aktion Mensch wird mit einem Stand vertreten 
sein und über ihre Förderangebote im Bereich Arbeit 
informieren. 

Die Veranstaltung ist Teil der landesweiten Image-
kampagne für Inklusionsfirmen. Weitere Infos gerne 
unter uli.schmidt@msagd.rlp.de. Für eine kostenlose 
Erstberatung wenden Sie sich bitte an Herrn Andreas 
Schneider per Mail unter info@schneider-beratung.de 
oder per Telefon unter 0651 14645-0. 

16.30 Uhr	 Ankunft und Begrüßungskaffee

17.00 Uhr	 Begrüßung und Einleitung

	 �Sabine Bätzing-Lichtenthäler,  
Ministerin für Soziales, Arbeit, Gesundheit 
und Demografie Rheinland-Pfalz 

17.10 Uhr	 Grußworte

	 �Gregor Schäfer, Sprecher der LAG-IF

	� Michael Mahlert, Beigeordneter des 
Kreises Neuwied 

	 �Karl-Ernst Starfeld, Leiter der Agentur für 
Arbeit Neuwied 

	 �Ralf Hellrich, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Koblenz 

17.30 Uhr	� Vortrag 1: Inklusion in der Arbeitswelt:  
Herausforderung oder Chance?  

	� Prof. Dr. Stefan Sell, Hochschule Koblenz – 
Campus Remagen, Fachbereich Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaften

17.50 Uhr	� Firmenportrait 1: Inklusionsabteilung der 
Globus SB-Warenhaus Holding GmbH & 
Co. KG in Koblenz (privatwirtschaftlich)

18.00 Uhr	� Vortrag 2: Inklusionsfirmen: Was sie 
leisten und weshalb wir mehr davon 
brauchen? 

	 �Claudia Rustige, Geschäftsführerin der BAG-IF  

Tagungsort
Schloss Engers, Alte Schlossstraße 2,  
56566 Neuwied-Engers

Anfahrt 
Eine genaue Beschreibung für die Anfahrt mit dem PKW 
oder öffentlichen Verkehrsmitteln finden Sie unter:  
https://www.schloss-engers.de/kontakt.

Anmeldung
Für diese Veranstaltung können Sie sich online anmel-
den unter Doris.Thiel@msagd.rlp.de.

Anmeldeschluss 
3. September 2019
Die Teilnahme ist kostenlos.


